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Vorwort

Seit dem Erscheinen der Vorauflage hat sich das Recht der Durchsuchung und Beschlag-
nahme mehr oder weniger behutsam weiterentwickelt. Gesetzgeberische Neuerungen
haben dabei weniger die klassischen Vorschriften der §§ 94 ff. und §§ 102 ff. StPO als
vielmehr den zunehmend bedeutsamen Zugriff auf elektronische Beweismittel betroffen.
Die zunehmende Digitalisierung der Gesellschaft schlägt somit auch auf das Recht der
Durchsuchung und Beschlagnahme durch. Mit demGesetz über Europäische Herausgabe-
und Sicherungsanordnungen zu elektronischen Beweismitteln (EBewMG) vom 10.3.2026
und dem Inkrafttreten der E-Evidence-VO am 18.8.2026 ist inzwischen auch auf nationa-
ler Ebene ein weiterer Rechtsrahmen neben der Rechtshilfe für die grenzüberschreitende
Sicherung und Herausgabe elektronischer Beweismittel geschaffen worden – mit dem
ausdrücklichen Ziel, den grenzüberschreitenden Zugang zu elektronischen Beweismitteln
innerhalb der Europäischen Union effizienter und praxisnäher auszugestalten. Zu diesem
Zweck eröffnet sie nationalen Ermittlungsbehörden die Möglichkeit, bereits gespeicherte
digitale Beweismittel außerhalb der förmlichen Rechthilfe unmittelbar durch eine An-
ordnung bei Diensteanbietern aus anderen EU-Staaten anzufordern oder zu sichern.
Natürlich sind auch wieder zahlreiche interessante Gerichtsentscheidungen zu den

Eingriffsmaßnahmen der Durchsuchung und Beschlagnahme ergangen. Das BVerfG und
der BGH haben ihre Rechtsprechung zu den Anforderungen an die Anordnung und
Begrenzung von Durchsuchungen weiter konkretisiert, etwa in den Entscheidungen des
BVerfG vom 5.12.2023 – 2 BvR 1749/20 („Adbusting“) und vom 3.11.2025 – 1 BvR 259/24
(zu Verdachtsanforderungen bei Durchsuchung bei einem Rundfunkjournalisten) oder in
den Entscheidungen des BGH vom 20.7.2022 – StB 29/22, vom 30.3.2023 – StB 58/22,
6.9.2023 – StB 40/23 (jew. zu Anforderungen an Durchsuchungen bei unverdächtigen
Dritten) sowie vom 20.4.2023 – StB 5/23 und vom 7.1.2026 – StB 68/25 (jew. zur
Durchsicht elektronischer Speichermedien gem. § 110 StPO). Einen bemerkenswerten
Akzent hat der BGH mit Beschluss vom 13.3.2025 – 2 StR 232/24 – gesetzt, wonach die
zwangsweise Entsperrung eines Mobiltelefons mittels des Fingerabdrucks des Beschuldig-
ten unter bestimmten Voraussetzungen auf § 81b Abs. 1 StPO gestützt werden kann. Die
Entscheidung verdeutlicht exemplarisch, dass die klassischen strafprozessualen Eingriffs-
befugnisse angesichts der technischen Entwicklung an Grenzen stoßen und ihre Reich-
weite teilweise neu bestimmt werden muss.
Die Entwicklung bestätigt damit einen bereits in der Vorauflage erkennbaren Befund:

Die Grundfragen des Rechts der Durchsuchung und Beschlagnahme sind zwar weitgehend
unverändert geblieben, ihre praktische Anwendung wird aber zunehmend durch digitale
Beweismittel geprägt und herausgefordert. Mobiltelefone, Computer und andere Daten-
träger enthalten heute vielfach einen erheblichen Teil der für ein Strafverfahren relevanten
Informationen. Die damit verbundenen Eingriffe in die Privatsphäre und die informatio-
nelle Selbstbestimmung verlangen nach einer sorgfältigen Bestimmung ihrer rechtlichen
Grenzen.
Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur sind – soweit ersichtlich – bis Ende Juli

2026 berücksichtigt, in Einzelfällen auch darüber hinaus.
Die konzeptionelle Gestaltung der Vorauflagen wurde beibehalten. Besonderer Wert

wurde auch bei dieser Auflage auf ein ausgewogenes Verhältnis zwischen einer wissen-
schaftlichen Vertiefung und einer praxisorientierten Darstellung gelegt.



Für äußerst wertvolle Unterstützung bei der Manuskripterstellung danke ich Frau wiss.
Mit. Poppea Patrick. Ferner gilt mein Dank Herrn Dr. Christian Rosner vom Verlag
C.H.BECK für die erneut hervorragende Betreuung im Lektorat.

Dortmund, im September 2026 Tido Park

VorwortVI
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